
Dorfregion „Schieringen-Elbe“
Dorfentwicklungsplanung

2. Arbeitskreissitzung – Strategien / Leitbilder 
12.11.2019 – Altes Kurhaus Alt Garge
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Dorfregion „Schieringen-Elbe“

2 Orte der Stadt Bleckede
und 4 Orte der Gemeinde 

Tosterglope

 2661 Einwohner
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Herangehensweise – wie entsteht der Dorfentwicklungsplan?

Start- und 
Informationsphase

Analyse- und 
Beteiligungsphase

Ergebnis- und 
Abschlussphase

Auftakt in der Steuerungsgruppe

Start in den Arbeitskreisen

Vorbereitungs- und Informationsphase

Öffentliche Bürgerveranstaltung

Analyse der Siedlungsstruktur und der Infrastrukturinventarisierung

Leitbild, Leitziele und Entwicklungsstrategie erarbeiten

Sammeln und Ausarbeiten von Projektideen mit Akteuren vor Ort

Dorfbereisung / Schwerpunktthemen

Vorstellung in einem politischen Gremium

Erstellung Dorfentwicklungsplan

Öffentliche Ergebnisveranstaltung

TÖB/ Auslegung/ Beschluss des DE-Plans
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Auftaktveranstaltung
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VIP - Workshop
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VIP - Dorfexkursion
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Arbeitskreis der Dorfregion als Vernetzungsplattform

Entwicklungsziele

Dorfgemeinschaft 
und Soziales

Entwicklungsziele
Dorfgestaltung 

öffentliche Plätze
Wohnraum

Entwicklungsziele
Mobilität

Verkehrsinfra-
struktur und 

Daseinsvorsorge

Entwicklungsziele
Ländliche
Wirtschaft 
Tourismus

Entwicklungsziele

Klimaschutz
Dorfökologie

Potentiale
Verbesserungsbedarf

L E I T B I L D

Leitprojekte

Örtliche
Themen

Leitprojekte

Örtliche
Themen

Leitprojekte

Örtliche
Themen

Leitprojekte

Örtliche
Themen

Leitprojekte

Örtliche
Themen

S T R
 A T E G

 I E

AK1
Potentiale

Verbesserungsbedarf
Potentiale

Verbesserungsbedarf
Potentiale

Verbesserungsbedarf
Potentiale

Verbesserungsbedarf

AK2

AK3
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Entwicklungsziele  Auf dem Weg zur Entwicklungsstrategie
Dorfgemeinschaft 
Soziales

Dorfgestaltung 
öffentliche 
Plätze 
Wohnraum

Mobilität 
Verkehrsinfrastruktur 
Daseinsvorsorge 

Ländliche 
Wirtschaft 
Tourismus

Klimaschutz 
Dorfökologie

Information und 
Kommunikation / 
Vernetzung von 
Angeboten

Erhaltung 
ortsbildprägender 
Bausubstanz

Nahversorgung über 
Nachbarschaftshilfe 
organisieren

Förderung der / des 
ländlichen Wirtschaft / 
Gewerbes

Ökologisch planen / 
bauen / sanieren

Stärkung des 
ehrenamtlichen 
Engagements / der 
örtlichen Vereine

Attraktive Gestaltung 
und Nutzung des 
öffentlichen Raumes

Attraktive Gestaltung und 
Nutzung des öffentlichen 
Raumes

Ausbau Fahrradwege –
Zustand und 
Verbindungen

Regenerative Energien –
E-(alternative) Mobilität

Ausbau der Angebote für 
alle Generationen

Verbesserung/ 
Anpassung der 
Verkehrsinfrastruktur

Ausbau des ÖPNV / 
Alternative 
Mobilitätsangebote

Ausbau und Förderung 
touristischer Angebote / 
Steigerung der 
touristischen Attraktivität

Dorfökologie / 
Landschaftsbild / 
Lebensqualität

Verbesserung / 
Neugestaltung von Straßen 
und Wegen

Ausbau Fahrradwege –
Zustand und Verbindungen
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Projekte aus der VIP --> der Anfang ist gemacht 
Dorfgemeinschaft 
Soziales

Dorfgestaltung  
öffentliche Plätze 
Wohnraum

Mobilität 
Verkehrsinfrastruktur 
Daseinsvorsorge 

Ländliche 
Wirtschaft  
Tourismus

Klimaschutz 
Dorfökologie

Alt Garge: Entwicklung 
eines Dorfplatzes –
Parkplatz Turnhalle / 
KiGa

Verschwenkung der 
Hauptstraße in Alt Garge

Entwicklung eines 
historischen
Erlebnispfades – Alt 
Garge und darüber 
hinaus

Umbau alter 
Trafohäuschen 
für Nistplätze

Dorfgemeinschaftshaus Tosterglope – Umbau/ 
Umnutzung Feuerwehrhaus

Verbesserung des 
Radwegenetzes in der 
gesamten Dorfregion

Fahrradservicestation
bspw. am Waldbad Alt 
Garge

Ausbau des E-
Mobilitätsnetzes

Dorfgemeinschaftshaus/ Dorftreff Ventschau –
Schafstall oder Hof Thiele

Optimierung des 
Modellprojekt Rufbus –
Reichweite in umliegende 
Dörfer

Verbesserung der 
Straßenbeläge 
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Schritt 1: Positionsbestimmung – heute & im Jahr 2030

Zukunftsregler
 Wie schätzen wir die Situation für die Entwicklungs- und Teilziele im Handlungsfeld heute ein?
 Wo wollen wir in den Entwicklungs- und Teilzielen im Jahr 2030 stehen?
 Die Entscheidung in der Arbeitsgruppe wird im Konsens gefunden, das Ergebnis wird mit 

jeweils einem Klebepunkt dokumentiert.
 Begründungen: Warum haben wir so entschieden? Was hat sich konkret im Jahr 2030 

geändert (gelbe Karten)? Was fördert (grüne Karten) oder hemmt (rote Karten) die 
Umsetzung?
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Schritt 2: Welche Strategien leiten wir für die Dorfregion ab?

Strategiediskussion
 Welche Ziele und Maßnahmen können wir nicht alleine umsetzen?
 Wie können wir uns in der Dorfregion gegenseitig unterstützen?
 Wen und was brauchen wir dafür?
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Wie es im Prozess weitergeht…

Termin Baustein
27. August 2019 1. Bürgerversammlung und 1. Arbeitskreis „Ist-Situation“

09. September 2019 1. Lenkungsgruppensitzung

25./ 26. Oktober 2019 Vorbereitungs- und Informationsphase

12. November 2019 2. Arbeitskreis „Leitziele/ Entwicklungsstrategie“

25. November 2019 2. Lenkungsgruppensitzung

24. Januar 2020 Jugendzukunftswerkstatt

Februar 2020 3. Arbeitskreis „Maßnahmen/ Leitprojekte“

April 2020 3. Lenkungsgruppensitzung

Mai 2020 Abgabe DE-Plan Entwurfsfassung

Juni – Juli 2020 Auslegung des Planes / Beteiligung Träger öffentlicher Belange / Beschlüsse
Einarbeitung von Anmerkungen / Erstellung der finalen Planfassung

Juli/ August 2020 Fertigstellung des DE-Plan

Ab September Plananerkennung durch das Amt für regionale Landesentwicklung
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Ansprechpartner

Stadt Bleckede NLG
Nadine Erdmann
Lüneburger Straße 2 a
21354 Bleckede
05852 – 977-36
nadine.erdmann@bleckede.de 

Martin Wittenberg
Wedekindstraße 18
21337 Lüneburg
04131 – 9503 27
martin.wittenberg@nlg.de

Gemeinde Tosterglope
Karsten Hobbie / Hermann Saucke
Hauptstr. 44
21371 Tosterglope
05853/980240
gemeinde@tosterglope.de
buergermeister@tosterglope.de

Juliane Ette
Wedekindstraße 18
21337 Lüneburg
04131 – 9503 36
juliane.ette@nlg.de



Vielen Dank!


